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Impressionen vom Innenhof 

Liebe Freunde und Mitglieder des Vereins „Alte Synagoge 

Stavenhagen“,  
 

nun ist es doch schon seit dem letzhten Newsletter etwas 

länger her, aber manchmal geht nicht alles so wie gewohnt. 

Dennoch ist in den letzten Wochen viel passiert, worüber wir 

gerne heute berichten werden. 
 

So zeigt der Innenhof wieder seine Blütenpracht und erfreut 

nicht nur unsere Besucher, die sich durch unsere Synagoge 

führen lassen, sondern auch die Gäste unserer 

Veranstaltungen.  
 

Mit herzlichen Grüßen 

Klaus Salewski, Dorothee Freudenberg, Marc Oliver Rieger, 

Karls Weis 

 



Rückblick 1 

 

27. Januar, internationaler Gedenktag an die Opfer des Holocaust 

Frau Dr. Cornelia Nenz hielt einen Vortrag zur Geschichte des Buches „Arzt in den 

Höllen“ von Fritz Lettow, ihrem Vater.  

Fritz Lettow (1904-1989), aus einer jüdischen Familie stammend, war Arzt und 

Widerstandskämpfer gegen den Nationalsozialismus. Von 1938 bis 1945 war er 

Häftlingsarzt in den Konzentrationslagern Buchenwald, Natzweiler, Sachsenhausen 

und Bergen-Belsen. 

Nach 1945 war er wieder als Orthopäde tätig, so war er von 1953 bis 1974 Chefarzt 

der Orthopädischen Klinik in Neuruppin. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umrahmt wurde der Vortrag durch ein Konzert  "Der 

Todesreigen - Holocaust Remembrance Suite"    von 

Stephan Beneking.  Auf dem E-Piano  spielte Bettina 

Berg (Kulturschule Malchin).  

 

 

 

31. März  

Konzert mit dem Duo Mandos/Kaatz  

Unter dem Titel „E m i g r a t s i e“ waren Jiddische Lieder 

über Vertreibung, Flucht und Fremdsein zu hören. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



16. April 

An diesem Tag war ein Konzertabend mit Esther Lorenz und Peter Kuhz vereinbart. 

Dieses musste aber leider durch den angekündigten Bahnstreik ausfallen. Es wird 

nun am 8. Dezember zu hören sein. 
 

 

06. Mai 

Konzert mit den Malchinis 

Unter diesem Namen haben sich MusikerInnen der Malchiner Kulturschule zu einem Ensemble mit 

Streich-, Holzblasinstrumenten und einem Klavier zusammmengefunden. 

Zu hören waren u.a. Kompositionen von von Brahms, Pavane, aber auch von den Beatles bis hin zu 

Musik aus dem jüdischen Raum.   

    
 

15. Juni 

Gitarrenkonzert 

mit Ensembles und SolistInnen der Kulturschule Malchin 

   
 

  
 

  



Rückblick 2 

Neben den gewöhnlichen Veranstaltungen in der Synagoge, öffnen wir sie auch für andere 

Möglichkeiten, sodass wir auch über diesem Weg Interesse zum Besuch weiterer Veranstaltungen 

wecken. 

� Fast ein halbes Jahr bis Februar 2023 stellten wir unsere Geschäftsstelle und unseren kleinen 

Veranstaltungsraum als Anlauf- und Beratungsstelle für ukrainische Flüchtlinge zur 

Verfügung. 

�  Am 15. Juni führte die Wärmeversorgung Stavenhagen GmbH eine Einwohnerversammlung 

in der Synagoge durch, in der über den möglichen Anschluss an das Fernwärmenetz  der 

GmbH ging, die die Abwärme der Verbrennungsanlage der EEW nutzen wird.  

� Wöchentlich nutzt der Stavenhagener Shantychor die Synagoge für seine Proben. 

 

Rückblick 3 

21. April 

Am 21. 04. folgten Schülerinnen und Schüler der 10b des Gymnasiums vom Reuterstädter 

Schulcampus einem deutschlandweiten Aufruf zu einer „Putzaktion“ von Stolpersteinen. 

Mit dabei waren als Initiatoren auch unsere Schulsozialpädagogin Frau Ebert und die Klassenleiterin 

Frau Röseler. Spontane Unterstützung erhielten die Jugendlichen auch vom Uhrmachermeister 

Wilfried Hund, vor dessen Geschäft in der Malchiner Straße sich die Steine für die Familie Lewin und 

Hugo Dosmar befinden. Auch die Stolpersteine am Amtsbrink 15 und am Schlossberg wurden 

gereinigt.     
 

  
Text und Fotos: Lutz Trautmann 

Vorschau:   
12. Juli   Konzert 

19.00 Uhr  mit dem Smaragd-Quartett (USA/Deutrschland) 

mit Susan Doering (Violine), Dieter Wulfhorst (Violoncello), Gesa Wulfhorst 

(Querflöte) und Reinhard Wulfhorst Bratsche). 
 

 

 

 

 

 

 

 Impressum:                                                         

Herausgeber:  Verein Alte Synagoge Stavenhagen e.V., vertreten durch Klaus Salewski, Vorsitzender                     

Redaktion:      Klaus Salewski, Bütt-Soll-Weg 14, 17153 Reuterstadt Stavenhagen                     

                                Telefon: 0160 81602265             E-Mail: sali-45@web.de                                

Um unseren Newsletter abzubestellen, antworten Sie auf diese E-Mail und schreiben Sie „Abbestellung“ in die Betreffzeile. 

Für unsere umfangreiche Vereinsarbeit sind wir auf Spenden angewiesen und danken allen bisherigen Spendern 

und Sponsoren. 

Wir freuen uns auch zukünftig über jede Spende. 

(Selbstverständlich erhält jeder Spender eine Spendenquittung.) 

Konto des Vereins: 

Sparkasse Neubrandenburg-Demmin       

IBAN: DE32 1505 0200 0301 0098 56 
 


